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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

15.03.1995 

Geschäftszahl 

92/13/0271 

Rechtssatz 

Bei der steuerlichen Beurteilung von Dienstverhältnissen zwischen nahen Angehörigen stellen Kollektivverträge 
nur einen Anhaltspunkt dar, maßgeblich ist vielmehr die Entlohnung, die unter Fremden üblich ist (Hinweis E 
16.11.1993, 90/14/0083; E 15.12.1992, 89/14/0155). 


